
     

   

Brugg, 22. Juni 2024

Liebe Tierfreunde 

Brigitte Uttar-Kornetzki ist keine Unbekannte, wenn es um den Schutz von Elefanten geht. Ihr 
mehrfach ausgezeichneter Film „WHERE THE ELEPHANT SLEEPS“ über die Dickhäuter im 
Elefantendorf Hathigaon in Jaipur in Indien, ging uns vor ein paar Jahren bereits unter die 
Haut. Jetzt ist ein neuer Film von ihr auf ARTE TV 360 Grad Reportage erschienen. Der 
entsprechende Beitrag inkl. Link zum halbstündigen Film ist weiter unten in diesem 
Newsletter. 
  
In Marokko unterstützen wir seit 10 Jahren Michèles grosses Tierschutz-Engagement. Wir 
finanzieren vor allem Kastrationsprogramme und unterstützen einige Tiere auf ihrer Ferme. 
Das ist ein Tropfen auf den heissen Stein. So gerne würden wir berichten, dass die Situation 
besser geworden wäre. Das Gegenteil ist der Fall und unsere Hilfe ist nötiger denn je. 

Danke an alle, die uns bei all unseren Tierschutzprogrammen unterstützen. Ohne Euch geht 
es nicht. 
  
Tierische Grüsse 
 
Brigitte Post und die Tierbotschafter.ch 

  

 
 
  

 

    

 

10 Jahre Tierschutz in Marokko; bald 5'000 Hunde und Katzen kastriert  
   

 

 

 

  

Vor 10 Jahren haben wir mit viel Enthusiasmus 
mit den Kastrationen der Strassenhunde im 
Surfspot Taghazout nördlich von Agadir 
angefangen. Es war wegweisend, da bis dahin 
die Hunde durch die Komune einfach getötet 
wurden. Nie hätten wir gedacht, dass der Weg 
so steinig wird und was uns alles erwartet. Und 
Trotzdem haben wir dank Michèle, dank 
Magda und unseren Supportern 
weitergemacht. Im 2024 werden wir das 5'000. 
kastrierte Tier zählen. 
Michèle kämpft vor Ort Tag für Tag ums 
Überleben und für ein besseres Leben der 
Tiere in Marokko. Ein unglaubliches und 
kräftezehrendes Engagement, das es zu 
unterstützen gilt. Mehr zu Michèle 



  

  
     

 
 
  

 

      

 

TV-Tipp: Neuer Film von Brigitte Uttar-Kornetzki  
   

 

 

 

  

360° Reportage 

Hati Bondhu, die Elefantenschützer von 
Assam 

Von Brigitte Uttar-Kornetzki 

Im nordostindischen Bundesstaat Assam 
sind die Lebensbedingungen für Elefanten 
wie für Menschen von Konflikten geprägt. 
Über 30 Millionen Einwohner ernähren 
sich hier von Reis und teilen sich das Land 
mit etwa 5.700 Elefanten. Dadurch sind 
Konflikte vorprogrammiert. Nun gibt es 
erstmals Hoffnung für beide Seiten – wird 
es gelingen, künftig Mensch und Tier satt 
zu bekommen? 

Link zum Film von Arte TV 
Film 360 Grad Reportage 
 
Mehr zu Brigitte und den Elefanten 

  

   

 
 
  

 

      

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 

Kastrationen bei Claudia auf der Isla Margerita  
 

    

 

 

  

  

Wir stellen das bei all den durch uns 
unterstützten Projekten fest: Diejenigen die 
hinschauen, werden vom Tierleid überflutet. 
Sie kriegen das ganze Tierleid vor die Füsse 
gelegt und wissen sich nicht, wie wehren - 
geschweige denn zu finanzieren! 

Wie auch die aus Deutschland ausgewanderte 
Claudia auf der Isla Margerita. Sie hat sehr viel 
zu tragen und kann es finanziell nicht 
stemmen. Wir haben ihr deshalb via Isabel, mit 
der Finanzierung einiger Kastrationen etwas 
unter die Arme gegriffen und so unzähligen, 
unerwünschter Nachwuchs und viel Tierleid 
verhindert.  
Leider ist es auch hier nur ein Tropfen auf den 
heissen Stein. Aber für jedes Tier, dem 
geholfen werden kann, bedeutet das ein 
besseres Leben. 
 
Isabel's Rapporte über die Kastrationen sind 
jeweils sehr detailliert. Sie berichten über jedes 
Tier vor, während und nach dem Eingriff. Für 
einige Tiere auf der venezuelanischen Insel ist 
der Eingriff die letzte Rettung. Einer Hündin 
z.B. lief auf dem OP-Tisch der ganze Eiter aus 
der Scheide. Für sie war es ein spezieller 
Glücksfall in letzter Minute. 

Hier der Link zu Isabels Bericht (Achtung OP-
Bilder, nichts für schwache Gemüter) 

  

  
      

  

 

    

 
 
 
 
 



Unsere Tierbotschafter  
 

    

 

 

 

  

  
  

 

  

  

  
  

 

  

  

  
      

  

 

    

 

Helfen Sie helfen - Machen Sie Tierschutz zu Ihrer Herzensangelegenheit  
   

 

Sie unterstützen uns mit Ihrer Spende bei unserer nachhaltigen Tierschutzarbeit. Besonders am 
Herzen liegen uns die vielen Streuner weltweit. Seit 2012 ermöglichen wir Kastrationen und Impfungen 
von Tausenden Strassenhunden- und Katzen und verhelfen vielen Tieren zu einem besseren, 
stressfreieren und gesünderen Leben. Wir engagieren uns ehrenamtlich, so dass Ihre Spende zu 100 
% bei den Tieren ankommt – ohne Abzug für Verwaltung und Fundraising. Mehr 
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